
Ausstellung zur regionalen Kohle-, Energie- und Industriegeschichte in Maasdorf 

 

Direkt neben dem Erlebnisgarten des Elster-Natoureums wird eine Ausstellung zur 
regionalen Kohle-, Energie- und Industriegeschichte präsentiert. Entlang eines barrierefreien 
Rundweges mit Informationstafeln über die erdgeschichtliche Entwicklung und die regionale 
Industriegeschichte, die 1725 mit der Gründung des Lauchhammerwerkes begann und im 
20. Jahrhundert von der Kohleindustrie geprägt wurde, gibt es viele interessante 
Informationen. Die Besucher erfahren zum Beispiel, dass 1912 die 1. 110KV-
Stromübertragungsleitung in Europe zwischen Lauchhammer und Gröditz bzw. Riesa in 
Europa an Netz ging, dass 1924 in Plessa die 1. Förderbrücke der Welt in Betrieb ging und 
was die Glasindustrie mit Braunkohle zu tun hat. Gespielt werden kann mit einem 
Außenschachspiel und mit einem Würfelspiel mit themenbezogenen Figuren und Motiven. 
Die Ausstellung ist frei zugänglich. Nach vorheriger Abstimmung sind Führungen 
möglich (tel. 035341/13869 oder per Mail an heidrun-matthes@t-online.de).  

 
Außen-Schachspiel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Am rechten Pult studiert ein 
Kind die Spielanleitung für das 
Würfelspiel entlang des 
barrierefreien Weges 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 


